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Neue Professorin für Digital Humanities:
Ein Blick auf die Hybriden

Bildungsräume
Erfahren Sie mehr über Prof. Dr. Anna Neovesky, die neue
Professorin für Digital Humanities an der Fachhochschule
und der Universität Erfurt, und ihre Visionen für hybride

Bildungsräume.

Digitale Zukunft an Hochschulen:
Neubesetzung in Thüringen

Prof. Dr. Anna Neovesky, 38 Jahre alt, hat am 1. August ihren
neuen Posten an der Fachhochschule in Thüringen angetreten.
Ihre Professur für Digital Humanities mit dem Schwerpunkt auf
hybriden Bildungs- und Kommunikationsräumen erhält
besondere Aufmerksamkeit, da sie durch das Programm „PROF-
IT 25“ vom Land Thüringen unterstützt wird. Dies ist ein
bedeutender Schritt zur Förderung der Digitalisierung innerhalb
der Hochschullandschaft der Region.

Die Bedeutung der Digital Humanities

Digital Humanities ist ein interdisziplinäres Feld, das sich mit der
Anwendung digitaler Techniken und Methoden in den Geistes-
und Sozialwissenschaften beschäftigt. Prof. Dr. Neoveskys
Kursgebiet wird nicht nur an der Fachhochschule gelehrt,
sondern sie ist auch zu 50 Prozent an die Universität Erfurt
abgeordnet. Diese interinstitutionelle Zusammenarbeit steht
beispielhaft für die Bestrebungen, digitale Kompetenzen in die
Lehre zu integrieren und die Forschung auf diesem Gebiet
voranzutreiben.



Einfluss auf die Region

Die Ankunft von Prof. Dr. Neovesky könnte weitreichende
positive Auswirkungen auf die Studierenden und die
akademische Gemeinschaft in Thüringen haben. Ihre Expertise
in hybriden Lern- und Kommunikationskonzepten wird dabei
helfen, innovative Lehrmethoden zu entwickeln und die
Studierenden auf die Herausforderungen einer zunehmend
digitalen Arbeitswelt vorzubereiten.

Das Programm „PROF-IT 25“ und seine
Ziele

Das Programm „PROF-IT 25“ ist ein wesentlicher Bestandteil der
Digitalisierungsstrategie, die in Thüringen verfolgt wird. Ziel ist
es, die Hochschulen im Freistaat besser auf die
Herausforderungen des digitalen Zeitalters vorzubereiten. Durch
die Schaffung von Professuren wie der von Prof. Dr. Neovesky
wird nicht nur digitales Wissen aufgebaut, sondern auch ein
interdisziplinärer Austausch gefördert.

Ausblick auf die kommenden
Herausforderungen

In einem sich ständig wandelnden Bildungssystem kommt der
Digitalisierung eine Schlüsselrolle zu. Prof. Dr. Anna Neoveskys
Einstieg an der Thüringer Hochschullandschaft ist ein klarer
Hinweis auf die wachsende Bedeutung von Technologie in der
Bildung. Ihre Initiativen und Projekte werden mit Spannung
erwartet, da sie die Zukunft der akademischen Ausbildung in der
Region mitgestalten können.

Wir freuen uns darauf, mehr über die Entwicklungen und
Fortschritte in der Digital Humanities unter der Leitung von Prof.
Dr. Neovesky zu berichten.



Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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